
Die Zeit der Entdeckungen

Reich außerstande war, der Vergewaltigung deutschen Rechts zu
wehren. Bis nach Californien im Norden und Argentinien im Süden
reichte das spanische Kolonialreich in Amerika; nur das von
den Portugiesen Cabral (1500) entdeckte Brasilien war auf Grund
eines päpstlichen Schiedsspruches an Portugal gefallen. Dagegen be¬
schränkte sich der spanische Besitz in Asien auf die Philippinen, die
König Philipp II. zu seinem Reiche zog; seitdem ging in seinen
Staaten die Sonne nicht unter.

Erwähnenswert sind auch englische Bemühungen, eine kürzere
nordwestliche Durchfahrt nach Indien zu finden, denen sich Ver- Di®c“°rnd'
suche der Engländer und Holländer, an der sibirischen Küste ent- Durch¬

lang Indien zu erreichen, anschlossen. Ihre Vergeblichkeit zeigte sich
sehr bald, und erst dem 19. Jahrhundert blieb es Vorbehalten, diese
beiden für den Verkehr völlig unbrauchbaren Durchfahrten durch
die Eisregionen zu erzwingen.

§ 141. Bedeutung und Folgen der Entdeckungen. Die Folgen der
Entdeckungen haben sich auf allen Gebieten bemerkbar gemacht.
Der Handel, der bis dahin vor allem das Mittelmeer und die Ostsee wirtsehan-
durchzogen hatte, wendete sich, allerdings langsam, den freien deutung
Ozeanen zu und wurde seit Mitte des 16. Jahrhunderts zum Welt¬
handel. Während die italienischen Mittelmeerhäfen zu veröden be¬

gannen, übernahmen Spanien und Portugal die Führung, mußten
sie aber freüich bald den Holländern und Engländern überlassen.

Als gegen die Mitte des 16. Jahrhunderts in Peru und Mexiko
reiche Silber- und Goldschätze erschlossen wurden, die sich als breiter
Edelmetallstrom nach Europa ergossen, vollzog sich der Übergang
von der alten Naturalwirtschaft zur neuzeitlichen Geldwirtschaft

desto schneller. Anhäufung gewaltiger Kapitalien und eine unge¬
ahnte Preissteigerung für alle Lebensbedingungen kennzeichneten
das 16. Jahrhundert. Zu der dauernd ertragreichen, aber umständ¬
licheren Ausnutzung der Kolonien durch Plantagenbau ging man
dagegen erst im 17. Jahrhundert über, und ebenso vollzog sich der
Austausch der wichtigsten Bodenerzeugnisse erst nach und nach: den

Kaffeebaum, das Zuckerrohr und die Baumwolle hat die alte Welt
der neuen geschenkt und im Mais, Kakao sowie in der Kartoffel ihre
Gegengabe erhalten. Auch die meisten Haustiere sind aus Europa
nach Amerika und später nach Australien eingeführt worden. Den
Abschluß in der Eroberung der neuen Welt durch die europäische
Rasse brachte aber erst die Gründung von Ackerbaukolonien,
besonders die Besiedelung der Vereinigten Staaten durch die germani¬
schen Stämme. wissen-

Auf wissenschaftlichem Gebiete bereicherten die Entdeckungen ^baftüche,
alle Wissenszweige, vor allem die Erdkunde, durch eine Fülle neuer und geseii-
Erkenntnisse; in religiöser Hinsicht wurde es bedeutungsvoll, daß SCFoigen e


